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Im Mai 2022 
 

Erweiterter Blickwinkel aufs Weinviertel – und auch das Team der 
Marchfelder Bank freut sich schon auf das Viertelfestival NÖ 2022  
 
Das „Viertelfestival NÖ – Weinviertel 2022“ geht von 13. Mai bis 15. August unter dem Motto 
„Weitwinkel“ über die Bühne und wird dieses Jahr von der Marchfelder Bank als Hauptsponsor 
unterstützt. 
 
Von 13. Mai bis 15. August 2022 ist der Platzhirsch – Markenbotschafter des Viertelfestival Niederösterreich – im 
Weinviertel zu Gast. Mit viel Originalität, Kreativität und jeder Menge Engagement der Projektverantwortlichen werden 
unter dem Motto „Weitwinkel“ 61 Kunst- & Kulturprojekte (davon 5 Schulprojekte) an 61 Standorten mit 
horizonterweiterndem Potential verwirklicht.  
 
Auch im Bezirk Gänserndorf finden im Zuge des Viertelfestival NÖ 2022 einige spannende Veranstaltungen in und aus 
der Region statt und mit der Marchfelder Bank, der regionalen Bank aus dem Marchfeld, wird das Viertelfestival dieses 
Jahr von einem Hauptsponsor unterstützt, dem das Marchfeld besonders am Herzen liegt.  
 
DAS MOTTO  
Das Festival-Motto „Weitwinkel“ regt dazu an, das eigene Sichtfeld zu erweitern und Ausschau nach dem Unscharfen, 
dem Randständigen, dem Verborgenen und vermeintlich Unwichtigen zu halten.  
Wenn wir etwas betrachten, legen wir den Fokus auf die Mitte. Was an den Rändern des Sichtfeldes liegt, nehmen wir 
nur unscharf und schattenhaft wahr. Egal, ob wir unsere tatsächlichen oder unsere inneren Augen verwenden. So funk-
tioniert unser Sehen.  
Aber stellen wir uns doch einmal vor, wir wären mit einer Weitwinkel-Optik ausgestattet: dann wäre ALLES anders. 
Unser Sichtfeld wäre größer und in seiner Gesamtheit gestochen scharf, auch an den Randzonen und im Hintergrund. 
Wir würden mehr erkennen, mehr wissen und am Ende vielleicht andere Entscheidungen treffen.   
 
ÜBER DIE PROJEKTE 
Vor dem Hintergrund des Festival-Mottos fokussieren die Projekte auf konkrete optisch-visuelle Phänomene sowie – 
auf symbolischer Ebene – auf Horizonterweiterung und Perspektivenwechsel. Die thematische Bandbreite reicht von 
der Beleuchtung lokaler Besonderheiten über Regionalgeschichte, Aspekte der Landwirtschaft, Natur- und Klimaschutz, 
Globalisierung, Arbeit und Migration und den Umgang mit Leerstand bis zur Pflege des kulturellen Erbes. Die Umsetzung 
erfolgt mit unterschiedlichsten Medien, etwa mittels Fotografie, Film, bildender Kunst, Musik, Theater, Tanz und 
Literatur und diskursiven Programmen.  
 
Das „Viertelfestival NÖ – Weinviertel 2022“ findet in enger Kooperation mit der NÖ Landesausstellung 2022 im Schloss 
Marchegg statt und wird von der Marchfelder Bank - gemeinsam mit der NV - Die Niederösterreichische Versicherung - 
als Hauptsponsor unterstützt. 
 
ÜBER DIE MARCHFELDER BANK – DIE REGIONALE BANK IM WEINVIERTEL 
Die Marchfelder Bank ist die unabhängige Regionalbank im Marchfeld und hat ihre Wurzeln im Jahr 1873 – ist also schon 
fast 150 Jahre im Marchfeld präsent. 
 
Mit Filialen von Marchegg bis zum Wiener Stadtrand und einem mobilen Beratungsteam werden Kunden persönlich, 
individuell und kompetent bei allen Themen rund um Finanzierung, Veranlagung, Vorsorge und Versicherung begleitet. 
Und diese Beratungsleistung schätzen die Marchfelder Bank Kunden und Partner nicht nur im Marchfeld sondern im 
gesamten Weinviertel, nördlichem Burgenland und Wien besonders. 
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DAS VIERTELFESTIVAL-PROGRAMM IM MARCHFELD 
Detaillierte Informationen zu allen Projekten unter www.viertelfestival-noe.at. 

 
David Hebenstreit: „Im Wirtshaus ist die Flucht zu Ende. Trotzig durch den kulturellen Entzug“ [Live-Konzerte im 
Wirtshaus] 
Mit seinem Projekt „Im Wirtshaus ist die Flucht zu Ende“ hat es den Kunst -und Musikschaffenden David Hebenstreit 
nach Zwerndorf im Weinviertel verschlagen. Im 3er Wirtshaus bittet er an fünf Abenden die Musiker*innen Alpine 
Dwellers, Mose, Balu & Die Surfgrammeln, Tanja Saedi und Fritz Ostermayer auf die Bühne und holt als Sir Tralala 
selbst Musik aus der Konserve. Auch das Publikum ist eingeladen dabei zu sein — beim Zuhören, Reden, Essen, Tanzen 
und beim gegenseitigen Die-Wadeln-Geraderichten. 
 

Termine / Programm: 13. Mai: ab 18 Uhr: Essen, ab 20:30 Uhr: Livekonzert „Alpine Dweller“, https://www.alpinedweller.com/ DJ: Sir Tralala 
4. Juni: ab 18 Uhr: Essen, ab 20:30 Uhr: Livekonzert „Mose“, http://www.klangbad.de/releases/mose DJ: Sir Tralala, https://www.hebenstreit-
david.net/ 
25. Juni: ab 18 Uhr: Essen, ab 20:30 Uhr: Livekonzert „Balu & Die Surfgrammeln“, https://www.youtube.com/watch?v=2XiFt0YKX2U DJ: Sir Tralala 
29. Juli: ab 18 Uhr: Essen, ab 20:30 Uhr: Livekonzert „Saedi“, https://de.wikipedia.org/wiki/Tania_Saedi DJ: Sir Tralala 
12. August: ab 18 Uhr: Essen, ab 20:30 Uhr: Livekonzert „Fritz Ostermayer“, https://de.wikipedia.org/wiki/Fritz_Ostermayer, DJ: Sir Tralala 
Ort: 2261 Zwerndorf, Sandparz, 3er Wirtshaus 
Künstlerische Leitung und Veranstalter: David Hebenstreit 
Karten/Info: AK 20 € (um Reservierung unter +43-676-61 68 187 wird gebeten),  
Info +43-676-61 68 187 (Josef Helm) 
www.vfnoe.at/va/im-wirtshaus-ist-die-flucht-zu-ende 

 
POWERFUL PEOPLE — Kulturkreativität und Kulturpartizipation: „1000x VIELfalt. WandelCAFE mit Workshops“ 
[Partizipatives Kulturprojekt | Leerstand] 
Das Projekt „1000x VIELfalt“ der Initiative POWERFUL PEOPLE erfüllt ein leer stehendes Geschäftsgebäude in Groß-
Enzersdorf zwei Monate lang mit Leben: Das dort installierte „WandelCAFE“ fungiert als Begegnungsort für 
Bürger*innen und bietet Raum für Veranstaltungen wie Kunstworkshops, Kleidertauschpartys und Kochworkshops 
sowie für Kunst- und Kreativprojekte wie Ausstellungen, Filmvorführungen, Diskussionen, Konzerte und vieles andere 
mehr: Ein buntes Programm entsteht durch Partizipation – mit allen daran interessierten Menschen. 
 

Termine / Programm: 14. Mai, 15-23 Uhr: 15 Uhr: Eröffnung des WandelCAFE mit buntem Programm zum Erleben und Staunen: Musik, 
Performance, Vernissage der 1000x Vielfalt-Porträtwand, Kinderprogramm;  
20. Mai bis 5. August, 15-20 Uhr: Jeden Freitag Jour fixe im WandelCAFE, dem Pop-Up-Café, einem Generationen-Café, in dem gemeinsam Neues 
entsteht. Kunst-Workshops, Upcycling, Kochen, Essen. Markt der Ideen und mehr. 
Ort: 2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 8, WandelCAFE 
Künstlerische Leitung und Veranstalter: Powerful People 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-676-61 76 373 (Mag. Karin Neckamm) 
www.vfnoe.at/va/1000x-vielfalt 

 
Hilde Fuchs: „La La Silo-Land. Von Kornkammern mit Weitblick“ [Ausstellung/bildende Kunst | Landwirtschaft] 
Gegenstand von „La La Silo-Land“, ein Projekt von Kunstschaffenden aus Niederösterreich und der Slowakei, sind über 
150 Getreidesilos, die als Speicher, Sender, Landmarken und Aussichtswarten die Ackerbaugebiete diesseits und 
jenseits der March strukturieren. Hilde Fuchs, Thomas Hörl, Johanna und Helmut Kandl, Felix Malnig, Heidi 
Pretterhofer, Isa Rosenberger, Oto Hudec, Ema Lančaričová, Jürgen Rendl und Martina Šimkovičová nehmen in inter-
disziplinären Arbeiten Silos sowie Nahsicht, Fernsicht und Vogelschau auf die Region in den Blick. Die Ergebnisse 
werden im Schloss Orth, das bis 1960 als Getreidespeicher diente, sowie in Devínska Nová Ves in der Slowakei ausge-
stellt. 
 

Termine / Programm / Orte: 15. Mai, 15 Uhr: Eröffnung, 2304 Orth an der Donau, museumORTH, Schlossplatz 1 
Die Ausstellung ist bis 26. Juli täglich 9-18 Uhr geöffnet. 
9. Juli, 17 Uhr: Ausstellungseröffnung, 841 07 Devínska Nová Ves, F-Centrum, Istrijská 4, Slowakei. Die Ausstellung ist bis 7. August am Fr, Sa und So 
von 13–18 Uhr zu besichtigen.  
Künstlerische Leitung und Veranstalterin: Hilde Fuchs 
Karten/Info: Orth/Donau:  Eintritt frei (Eröffnung), täglich freier Eintritt mit NÖ-Card, 50% Ermäßigung auf Museumseintritt; Devínska Nová Ves: 
freie Spende; Info +43-699-17 056 405 (Hilde Fuchs) 
www.vfnoe.at/va/la-la-silo-land  
 

http://www.viertelfestival-noe.at/
https://www.alpinedweller.com/
http://www.klangbad.de/releases/mose
https://www.hebenstreit-david.net/
https://www.hebenstreit-david.net/
https://www.youtube.com/watch?v=2XiFt0YKX2U
https://de.wikipedia.org/wiki/Tania_Saedi
https://de.wikipedia.org/wiki/Fritz_Ostermayer
http://www.vfnoe.at/va/im-wirtshaus-ist-die-flucht-zu-ende
http://www.vfnoe.at/va/1000x-vielfalt
http://www.vfnoe.at/va/la-la-silo-land
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Karin Neckamm, Doris Holler-Bruckner: „Stopfenreuth – Salon des Wandels. Zeitzeug*innen 1984 + Ausstellung“ 
[Regionalgeschichte & Diskurs | Ökologie] 
Das Projekt „Stopfenreuth – Salon des Wandels“ widmet sich der Au-Besetzung 1984, einer beispiellosen Aktion der 
Zivilgesellschaft, durch die die Verbauung der Au verhindert wurde. Damals stellte Annemarie Höfele den Au-
Schützer*innen ihr Privathaus als Hauptquartier zur Verfügung. Auch jetzt wird ihr Haus zur Bühne für Gespräche zwi-
schen Aktivist*innen von heute mit Zeitzeug*innen von damals, für Dokumentarfilm-Screenings, z.B. „Hainburg 84, 
eine Bewegung setzt sich“ von Doris Holler-Bruckner und „Widerstand am Strom“ von Roberto Epple, sowie für die 
Ausstellung „Hainburg 1984“. 
 

Termine / Programm / Orte: 21. Mai 18 Uhr, 2292 Stopfenreuth, Zentrale der Auschützer" - Höfele, Dorfstraße 29: "Salon des Wandels"": 
Prominente Zeitzeug*Innen der Aubesetzung 1984 treffen Aktivist*Innen von heute- gemeinsam werfen Sie einen Blick in Vergangenheit und 
Zukunft der Ökologiebewegung Österreichs. 
21. Mai 20:30 Uhr, 2292 Stopfenreuth, Zentrale der Auschützer"" - Höfele, Dorfstraße 2: Aubesetzung 1984- Eine Ausstellung in der Zentrale der 
einstigen Auschützer gibt einen Einblick in die größte Demokratiebewegung der Republik nach dem 2. Weltkrieg direkt am   Ort des Geschehens! 
18. Juni 18 Uhr, 2292 Stopfenreuth, Zentrale der Auschützer"" - Höfele, Dorfstraße 2: 
""Salon des Wandels"" mit Zeitzeug*Innen der Aubesetzung 1984 und nachhaltigen Unternehmer*Innen - von einst ins jetzt. Davor Filmvorführung 
""Hainburg 84- eine Bewegung setzt sich"". 
Künstlerische Leitung: Mag.a Karin Neckamm 
Veranstalter: Powerful People 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-676-61 76 373 (Karin Neckamm) 
www.vfnoe.at/va/stopfenreuth-salon-des-wandels 
 
Daniel Muck: „sine musica? Quartette-Tour durchs Weinviertel“ [Musik U: Konzert-Reihe] 
„sine musica?“ ist das Motto einer gemeinsamen Konzert-Tournee des „Streich-Holz-Quartetts“ und des vierköpfigen 
Blechbläser-Ensembles „Kletz'n Musi“ durch das Weinviertel. Drei Tage lang werden sie mit einem Mix aus Klassik, 
Brass, Kirtagsmusi und Jazz bei angekündigten Konzerten und spontanen Pop-Up-Auftritten an ungewöhnlichen Orten 
begeistern. 
 

Termine / Programm / Orte: Platzkonzerte: 27. Mai - 9 Uhr Retz, 10:30 Uhr Laa/Thaya, 15:30 Uhr Gänserndorf;  
28. Mai – 10:30 Uhr Poysdorf, 12 Uhr Mistelbach, 13:30 Uhr Asparn/Zaya, 15 Uhr Ernstbrunn, 16:30 Uhr Hollabrunn 
Künstlerische Leitung und Veranstalter: Mag. Daniel Muck 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-664-78 44 388 (Mag. Daniel Muck) 
www.vfnoe.at/va/sine-musica  
 
Ali Foeger, Andrea Stix: „Die Stimme des Weinviertels. Filmpremiere & Mitsingkonzert“ [Dokumentarfilm | 
Mitsingfest] 
„Die Stimme des Weinviertels“ ist ein liebevolles, leidenschaftliches, singendes Porträt des Weinviertels und seiner 
Bewohner*innen. Der für seine offenen Singrunden bekannte Ali Foeger begibt sich im Frühjahr 2022 gemeinsam mit 
Filmemacher Matthias Wintersteiger auf die Suche nach Weinviertler Stimmen. Alle Menschen, die ihnen auf ihrer 
Reise begegnen, werden eingeladen, spontan ein Lied zu singen. Das Weitwinkel-Objektiv der Kamera erfasst dabei 
auch Persönlichkeiten, die sonst eher am Rande der allgemeinen Wahrnehmung stehen. — Nach der Premiere des 
Dokumentarfilms steht ein großes Mitsingfest auf dem Programm. Denn: Singen macht glücklich! 
 

Termine / Programm: 24. Juni, Saaleinlass 19 Uhr, Film-Premiere 19:30 Uhr, Anschl. Mitsingkonzert 
Ort: 2283 Obersiebenbrunn, Marktplatz 3, BAUERs Bühne 
Künstlerische Leitung und Veranstalter: Ali Foeger 
Karten/Info: Freie Spende, Info +43-680-31 69 626 (Ali Foeger) 
www.vfnoe.at/va/die-stimme-des-weinviertels  
 
Suni Löschner, Katharina Weinhuber, Pflegezentrum Gänserndorf: „Über die Schönheit. Tanzstück für Senior*innen“ 
[Tanz | Gesellschaft] 
Mit „Über die Schönheit“ hat der Verein Zu.Einander.Tanzen das zweite Tanzstück für Senior*innen geschaffen. Im 
Stück der beiden Tanzpädagoginnen, Tänzerinnen und Choreografinnen Suni Löschner und Katharina Weinhuber wird 
die Schönheit von Begegnungen gefeiert und die berührende Kraft von Ästhetik reflektiert. In Zeiten der Unruhe 
wollen die beiden Künstlerinnen den Menschen über das Medium Tanz Momente der Freude und Inspiration 
schenken. 
 

Termine / Programm / Orte: 28. Juni 14 Uhr, 2230 Gänserndorf, PBZ Gänserndorf, Wiesengasse 17 

http://www.vfnoe.at/va/stopfenreuth-salon-des-wandels
http://www.vfnoe.at/va/sine-musica
http://www.vfnoe.at/va/die-stimme-des-weinviertels
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Am Vormittag findet eine Tanzstunde im Sitzen statt. Am Nachmittag wird das Tanzstück ÜBER DIE SCHÖNHEIT gezeigt.  
29. Juni 14:30 Uhr, 2120 Wo 
lkersdorf, PBZ Wolkersdorf, Withalmstraße 7. Am Vormittag findet eine Tanzstunde im Sitzen statt. Am Nachmittag wird das Tanzstück ÜBER DIE 
SCHÖNHEIT gezeigt." 
Künstlerische Leitung: Suni Löschner, Katharina Weinhuber 
Veranstalter: Verein Zu.Einander.Tanzen 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-650-35 11 663 (Suni Löschner)  
www.vfnoe.at/va/ueber-die-schoenheit  
 
Armin Knöbl, Daniela Massinger: „Turm der Zukunft. Ein neues Wahrzeichen entsteht“ [Bildende Kunst: Graffiti | 
Ökologie & Sonnenenergie | Leerstand] 
Beim Projekt „Turm der Zukunft“ bemalt die „Rip Off Crew“, bestehend aus drei heimischen Street-Art-Künstlerinnen, 
den 45 Meter hohen Siloturm in Engelhartstetten. Seine Südfassade wird zudem mit Photovoltaik-Modulen 
ausgestattet. ─ Rund 300, bis zu 70 Meter hohe Silotürme prägen unverkennbar die Dorfpanoramen. Sie gehören zum 
industriellen bzw. kulturellen Erbe der Region, sind aber zunehmend Leerstand und Verfall preisgegeben. Mit dem 
Projekt des Vereins „Silosophie“ wird nun ein erster Turm zum ganzheitlichen Wahrzeichen der Zukunft. Der Turm in 
Engelhartstetten liefert künftig Sonnenstrom für die Region und wird durch die Marchfelder Bank ermöglicht. 
 

Termine / Programm: Der Prozess der künstlerischen Bemalung ist von 5. bis 15. Juli jeweils von 9–17 Uhr zu bestaunen. 
Ort: 2292 Engelhartstetten, Bahnstraße 16, Siloturm 
Künstlerische Leitung: Armin Knöbl, MSc 
Veranstalter: Silosophie 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-664-75 092 857 (Armin Knöbl) 
www.vfnoe.at/va/turm-der-zukunft  

 
Kitty Kino: „DAS WEITE LAND. Fotografien von Kitty Kino“ [Ausstellung/Fotografie & Kurzfilme] 
Unter dem Titel „DAS WEITE LAND“ werden in einem historischen Zwerndorfer Geschäft aus den 1930er-Jahren 
großformatige Fotografien der Regisseurin, Drehbuchautorin und Fotografin Kitty Kino ausgestellt. Ihre Marchfeld-
Impressionen zeigen Windräder im Sonnenuntergang, Bewässerungsanlagen im Regenbogenspiel, Betonwüsten, in 
deren Pfützen sich der Himmel spiegelt ─ scheinbar poetische Bilder und suggestive Stimmungen, die zum 
Nachdenken über das Spannungsfeld zwischen Natur und technisch-zivilisatorischen Interventionen einladen. 
Eine limitierte Kunstpostkarten-Edition, Musikvideos und Kurzfilme ergänzen die multimediale Schau. 
 

Termine / Programm: 22. Juli, 19 Uhr: Vernissage mit Videoprojektion nach Einbruch der Dunkelheit;  
22. Juli bis 14. August: Die Ausstellung ist jeweils Fr, Sa von 17–20 Uhr und So von 11–14 Uhr sowie nach telefonischer Anmeldung unter +43-664-
37 27 087 zugänglich. 14. August, 11-16 Uhr: Finissage 
Ort: 2295 Zwerndorf, Dorfstraße 7, Altes Geschäft 
Künstlerische Leitung und Veranstalterin: Kitty Kino 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-664-39 27 087 (Kitty Kino) 
www.vfnoe.at/va/das-weite-land  
 
Andreas Kosek, Georg Steiner: „Die übersehene Chance. Ortssterben – Wiederaufleben“ [Open-Air-Stationentheater 
| Leerstand] 
Das Theaterprojekt „Die übersehene Chance“ lenkt den Blick auf das Leben von früher sowie auf die Wünsche der 
Bewohner*innen und will neue Ideen und Möglichkeiten für die Zukunft von Breitensee aufzeigen. Gespielt wird unter 
freiem Himmel auf der Dorfstraße — auf vier Bühnen vor dem ehemaligen Supermarkt. 
Hintergrund: Bis 1971 war Breitensee eine eigenständige Gemeinde mit einem breiten Spektrum an gewerblicher 
Infrastruktur. Heute wird zur Arbeit ausgependelt, eine Bank, Geschäftslokale, ein Wirtshaus oder andere Orte des 
sozialen Austauschs gibt es derzeit nicht. 
 

Termine / Programm: 29. & 30. Juli, 5. & 6. August: 19 Uhr: Das Straßentheater wird geöffnet. Es gibt keine fixen Sitzplätze, da sich das Geschehen 
über den ganzen Dorfplatz auf vier Bühnen verteilt. Abschließend werden die Bühnen zu Lokalen und Konzertbühnen mit Livemusik – ein 
Straßenfest beginnt! 
Ort: 2294 Breitensee, Ortsstraße 79, Dorfplatz 
Künstlerische Leitung: Andreas Kosek, Georg Steiner 
Veranstalter: teatro caprile 
Karten/Info: Eintritt frei, Info +43-664-83 38 041 (Georg Steiner)  
www.vfnoe.at/va/die-uebersehene-chance  
 

http://www.vfnoe.at/va/ueber-die-schoenheit
http://www.vfnoe.at/va/turm-der-zukunft
http://www.vfnoe.at/va/das-weite-land
http://www.vfnoe.at/va/die-uebersehene-chance
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Johannes Schinko, Peter Dollack, Die Zwiebel - Verein zur Förderung des Kulturlebens im Marchfeld: „Bundesland 
Kistlreich. Eine Road-Show“ [Musikalische Bühnen-Show] 
„Bundesland Kistlreich“ ist eine Bühnen-Show mit Texten, Liedern, audiovisuellen Präsentationen, Bildern und Fotos, 
die mit Humor und Wertschätzung eine Weitwinkelperspektive auf Vergangenheit und Zukunft des Weinviertels 
eröffnet. In der titelgebenden Rolle: die für Transport und Lagerung landwirtschaftlicher Produkte wie Bio-Gemüse 
und Wein unentbehrlichen und allgegenwärtigen Weinviertler „Kistln“. Geboten wird eine schwungvolle Hommage 
ans Weinviertel — das künftige neue Bundesland „Kistlreich“, mit Kistlbach als Hauptstadt und einem eigenen 
Musikstil, dem „Country & Northeastern“ — kreiert und schwungvoll in Szene gesetzt von und mit der Beerenwerten 
Gesellschaft, Fotograf Rainer Friedl, Künstler Karl Heinz Vinkov und Autor Hannes Vogler. 
 

Termine / Programm / Orte: 14. Mai, 2134 Staatz, Schüttkasten, Schlossplatz 2;  
11. Juni, 3741 Pulkau, Pöltingerhof, Rathausgasse 4; 2. Juli, 3430 Tulln, Kunstwerkstatt, Albrechtsgasse 18; 30. Juli, 2304 Orth an der Donau, 
Meierhof, Graf-Salm-Gasse 2; 6. August, 2115 Ernstbrunn, Veranstaltungshalle, Hauptplatz 1 
18:30 Uhr: Saaleinlass und Ausstellungsbesichtigung, 19:30 Uhr: Programmstart. In der Pause und während der Ausstellung werden Snacks und 
Getränke angeboten. 
Künstlerische Leitung: Beerenwerte Gesellschaft (Folk), Rainer Friedl (Fotografie), Karl Heinz Vinkov (Bildende Kunst), Hannes Vogler (Autor) 
Veranstalter: Die Zwiebel – Verein zur Kulturförderung im Marchfeld 
Karten/Info: VVK (Online-Tickets) 13 € / AK 15 €, Info +43-664-15 32 828 (Elisabeth Mayer) 
www.vfnoe.at/va/bundesland-kistlreich 

 
Paul Träxler, Männergesangverein Marchegg 1892: „Musica Viva — Gesang verbindet. Jubiläumskonzert des MGV 
Marchegg“ [Chormusik; grenzüberschreitend: A/SK] 
Beim Jubiläumskonzert „Musica Viva — Gesang verbindet“ dürfen sich die Zuhörer*innen auf eine breite Palette an A-
Cappella-Chormusik und auf neue gesangliche Schwerpunkte freuen. Anlass ist das 130-jährige Bestehen des 
Männergesangvereins Marchegg, der seit seiner Gründung 1892 den klassischen A-Cappella-Gesang pflegt. Der 
„Nationale Slowakische Lehrerchor“, der 2021 sein 100-jähriges Bestandsjubiläum feierte, bereichert mit etwa 50 
Sängern das vielfältige Programm. 
 

Termine / Programm: 4. Juni, 18 Uhr, Chorkonzert zu den Jubiläen des Männergesangverein Marchegg 1892 und des Slowakischen Nationalen 
Männerchors, 17:30 Uhr: Saaleinlass, 18 Uhr: Konzertbeginn mit Pause. Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 
Ort: 2293 Marchegg, Fünfhaus 2, Zentralschule 
Künstlerische Leitung: Paul Träxler 
Veranstalter: Männergesangverein Marchegg 1892 
Karten/Info: VVK 10 € (Karten erhältlich bei den Mitgliedern des Männergesangvereins Marchegg 1892) 
AK 12 €, Info +43-664-31 34 978 (Paul Träxler) 
www.vfnoe.at/va/musica-viva-gesang-verbindet 

 

 

AUF EINEN BLICK 

Viertelfestival NÖ – Weinviertel 2022 

13. Mai – 15. August 

Motto „Weitwinkel“ 

61 Kunst- und Kulturprojekte, 61 Orte, 190 Veranstaltungen 
 

Information & kostenlose Programmbuchbestellung: 
Viertelfestival NÖ 
Projektleitung Mag. Stephan Gartner 
2130 Mistelbach, Wiedenstraße 2 
E: viertelfestival@kulturvernetzung.at 
T: 02572/34 234 
www.viertelfestival-noe.at 
 
Mit Unterstützung von: Amt der NÖ Landesregierung, Kulturabteilung (Abteilung K1). 

 

http://www.vfnoe.at/va/bundesland-kistlreich
http://www.vfnoe.at/va/musica-viva-gesang-verbindet
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Presserückfragen: 
Astrid Jony  
2130 Mistelbach, Wiedenstraße 2 
+43(0)2572/20 250/513 
astrid.jony@kulturvernetzung.at 
 
 
Honorarfreie Pressefotos in Druckqualität für Ihre Berichterstattung über das Viertelfestival NÖ und dessen Projekte 
finden Sie unter folgendem Link:  
https://www.kulturvernetzung.at/de/pressefotos/?kat=254  

mailto:astrid.jony@kulturvernetzung.at
https://www.kulturvernetzung.at/de/pressefotos/?kat=254

